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Editorial

Kritik heißt zum einen seit Kant das Unternehmen, die Dinge in ihrer Funktions-
weise und auf die Bedingungen ihrer Möglichkeit hin zu befragen, sowie zum 
anderen nach Foucault das Bemühen um Wege, »nicht dermaßen regiert zu wer-
den«. KI-Kritik / AI Critique veröffentlicht kultur-, medien- und sozialwissen-
schaftliche Analysen zur (historischen) Entwicklung maschinellen Lernens und 
künstlicher Intelligenzen als maßgeblichen Aktanten unserer heutigen techni-
schen Welt. 
Die Reihe wird herausgegeben von Anna Tuschling, Andreas Sudmann und Bern-
hard J. Dotzler.

Michael Klipphahn-Karge ist Kunstwissenschaftler und studierte Bildende Kunst 
und Kunstgeschichte in Dresden, Berlin und Ústí nad Labem. Er arbeitet der-
zeit an seiner Dissertation, die er zu Verschränkungen von KI und Magie in der 
Gegenwartskunst an der Technischen Universität Dresden verfasst. Außerdem ist 
er Kollegiat des Schaufler Lab@TU Dresden und Redakteur des Online-Journals 
w/k – Zwischen Wissenschaft & Kunst. Sein Forschungsinteresse gilt der Kunst 
der Moderne und Gegenwart, ihrer Vermittlung sowie der Verbindung von Kunst 
und Wissenschaft. Dahingehende Schwerpunkte liegen auf Bildkulturen techni-
scher und digitaler Systeme, Künstlicher Intelligenz, Geschlechterkonstruktio-
nen, Gender und Queerness sowie Theorien über Animismen, Magie und Ritual 
in der Kunst. 
Ann-Kathrin Koster hat Politikwissenschaft, Soziologie und Interkulturelle Gen-
der-Studies in Trier und Washington, D.C. studiert. Ihre Forschungsinteressen 
liegen im Bereich der Demokratietheorie, wobei sie sich gegenwärtig vor allem 
mit epistemologischen Zugängen zu Demokratie und Technik auseinandersetzt. 
In ihrer Dissertation beschäftigt sie sich mit dem Wechselverhältnis von De-
mokratie und künstlicher Intelligenz. Von 2020 bis 2022 war sie Kollegiatin am 
Schaufler Lab@TU Dresden. Aktuell ist sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Weizenbaum-Institut/Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung. Darü-
ber hinaus ist sie Mitglied bei netzforma* e.V., einem Verein, der sich mit feminis-
tischer Netzpolitik auseinandersetzt.
Sara Morais dos Santos Bruss ist Kultur- und Medienwissenschaftlerin, Autorin und 
Kuratorin am Berliner Haus der Kulturen der Welt. In ihrer Arbeit beschäftigt sie sich 
mit kulturellen Technologiemythen aus feministischer und dekolonialer Perspektive. 
2020 promovierte sie im DFG-Graduiertenkolleg Minor Cosmopolitanisms der Uni-
versität Potsdam, danach übernahm sie die Leitung des Digital-Gender-Projekts der 
GenderConceptGroup an der Technischen Universität Dresden. In ihrer Disserta-
tionsschrift Feminist Solidarities after Modulation (punctum press, 2023) schreibt sie eine 
Kulturgeschichte technologischer Identitäten und sucht (feministische) Kollektivität 
vor dem Hintergrund algorithmischer Evidenz- und Identitätslogiken zu begreifen. 
Sie ist außerdem Mitglied von diffrakt. Zentrum für theoretische Peripherie und Re-
dakteurin bei kritisch-lesen.de. 
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Dieser Band wurde gefördert durch das Schaufler Lab@TU Dresden – einem Projekt der TU 
Dresden und von The Schaufler Foundation – sowie durch die GenderConceptGroup – einem 
Forschungsbereich des Bereichs Geistes- und Sozialwissenschaften der TU Dresden.
  

 

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbib-
liografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Dieses Werk ist lizenziert unter der Creative Commons Attribution-NoDerivatives 4.0 Lizenz 
(BY-ND). Diese Lizenz erlaubt unter Voraussetzung der Namensnennung des Urhebers die Ver-
vielfältigung und Verbreitung des Materials in jedem Format oder Medium für beliebige Zwe-
cke, auch kommerziell, gestattet aber keine Bearbeitung. 
(Lizenztext: https://creativecommons.org/licenses/by-nd/4.0/deed.de) 
Um Genehmigungen für Adaptionen, Übersetzungen oder Derivate einzuholen, wenden Sie 
sich bitte an rights@transcript-publishing.com
Die Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz gelten nur für Originalmaterial. Die Wieder-
verwendung von Material aus anderen Quellen (gekennzeichnet mit Quellenangabe) wie z.B. 
Schaubilder, Abbildungen, Fotos und Textauszüge erfordert ggf. weitere Nutzungsgenehmi-
gungen durch den jeweiligen Rechteinhaber. 
 
Erschienen 2023 im transcript Verlag, Bielefeld
© Michael Klipphahn-Karge, Ann-Kathrin Koster, Sara Morais dos Santos Bruss (Hg.)

Umschlaggestaltung: Bureau Neue, Leipzig
Umschlagabbildung: Roger Lehner und Arne Winter (Bureau Neue), Leipzig 
Übersetzung: Französisch-Englisch: Simon Cowper; Englisch-Deutsch: Die Herausgeber*innen
Lektorat: Anna von Rath/poco.lit, Berlin 
Korrektorat: Nico Karge, Dresden/Jena  
Druck: Majuskel Medienproduktion GmbH, Wetzlar
Print-ISBN 978-3-8376-6189-7
PDF-ISBN 978-3-8394-6189-1
https://doi.org/10.14361/9783839461891
Buchreihen-ISSN: 2698-7546
Buchreihen-eISSN: 2703-0555

Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff.
Besuchen Sie uns im Internet: https://www.transcript-verlag.de
Unsere aktuelle Vorschau finden Sie unter www.transcript-verlag.de/vorschau-download 

https://doi.org/10.14361/9783839461891-fm - am 13.02.2026, 21:45:41. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839461891-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/4.0/

